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Die Sonne strahlt über die Hügel, bahnt sich ihren Weg erleuchtet ihn, bis hin zu
einem Dorf welches versteckt unter den Blättern liegt.
Die Strahlen der Sonne, sie scheinen die Abbilder der vergangene und gegenwärtigen
Hokage an und verleihen diesen somit ein imposanteres Aussehen, ein neuer Tag hat
in Konohagakure begonnen. Fünf Jahre sind nun ins Land gezogen und Sasuke Uchiha
ist bisher immer noch nicht zurück gekehrt, aber die Tage sind auch so verstrichen.
Die Leute Konohas haben sich schon sehr verändert die Jungen sind zu Männern
geworden und die Mädchen zu Frauen und alle sind sie im alter von 17 und 18 Jahre
und ob ihr es glaubt oder nicht Naruto Uzumaki ist der neue Hokage Anwärter.
Doch etwas trübt den vermeidbar stillen Tag, eine Menschenmenge hatte sich am
Haupttor versammelt, es muss etwas aufregendes sein denn selbst die noch Hokage
Tsunade eilte mit ihrer fleißigen Begleiterin Shizune zu der Menschenmasse mit einer
kleinen grünen Schriftrolle in der Hand.

~*~Flashback~*~

Leise, kaum hörbar klopfte es an die Türe, die Blonde sah von ihrer Arbeit auf und kurz
auf die Uhr „Was denn jetzt noch?“ leicht schmerzverzerrt massierte sie sich einhändig
die Schultern um dann aufzustehen und die abgeschlossene Türe zu öffnen.
//Ich kenn dieses Chakra nicht….es ist sehr stark…so wie das von Naruto…aber er ist
es nicht…//. In ihren Bewegungen hält die Hokage inne „Wer ist da?“ „Ich.“ kam nur
kalt und mit dunkler Stimme zurück.
Ein kalter Schauer lief über den Rücken der Hokage „Sasuke Uchiha!“ War das Einzige
was sie sagen konnte als sie seinen Blick spürte.
Augenblicklich sprang sie auf, stellte sich in Kampfpostition, so wusste sie ja nicht was
der Uchiha von ihr wollte.
Ein kaltes Grinsen schlich über seine Lippen „Hokage-sama, keine Sorge….ich bin nicht
zum kämpfen hier….“
Die Blonde sah ihn misstrauisch an, entspannte ihre Position „Setz dich….“ sprach sie
und deutete auf einen der Stühle vor ihrem Schreibstisch.

~*~Flashback ende~*~
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Am Tor, so konnte es so recht keiner der Anwesenden glauben stand Sasuke Uchiha,
zusammen mit Hinata Hyuuga.
Kurz flüsterte der Schwarzhaarige der jungen Frau was zu, worauf hin diese nickte
„Tsunade-sama. Der Auftrag ist beendet“ sprach sie lächelnd und nahm die grüne
Schriftrolle entgegen, die einen Aufnahmebescheid für Sasuke enthielt.
Tsunade nickte einfach nur, war sprachlos dass die Hyuuga das geschafft hatte wo
selbst Naruto gescheitert hatte.
Kurz schloss die Hokage die Augen und atmete nochmals durch, doch als sie ihre
grünen Augen wieder öffnete war der Uchiha verschwunden.
Fragend sah sie Hinata an „Er ist bereits nach Haus gegangen soll ich ausrichten.“ sie
verbeugte sich „Dürfte ich dann auch nach Hause? Mein Vater wartet….“ sprach sie
schüchtern wie immer und rang der verwunderten Tsunade bloß ein Nicken ab.

Bei Sasuke:

Der Schwarzhaarige ging durch die Straßen, sah sich um, ignorierte die Blicke die auf
ihm lagen.
Viel war passiert, seitdem er Konoha damals verlassen hatte. Seine Freunde waren
nun nicht mehr seine Freunde, sie waren nun Fremde die er nicht mehr kannte.
Sein Blick glitt zu Boden, dennoch ging er weiter. Es schien, als würden seine Füße ihn
automatisch in eine bestimmte Gegend tragen.
Doch irgendwann stoppte er, sah auf und stand vor einer Türe. Bei genauerem
umsehen erkannte er wo er war.
Zaghaft klopfte er an die Türe, Schritte waren zu hören die sich ihm nährten. Gekonnt
unterdrückte er sein Chakra, wollte nicht erkannt werden, obwohl es Schwachsinn
war.
Mit einem Knarren öffnete sich die Türe und zwei geschockte blaue Augen sahen in
zwei Schwarze „Sa-sasuke….“ hauchte der Besitzer der blauen Augen, streckte die
Hand aus berührte sein Gesicht kurz um zu sehen ob es sich nicht bloß um eine
Einbildung handelte.
Sasukes Gesicht verzog sich nicht, ließ seinen ehemals besten Freund gewähren der
nun ein scheinbar Fremder war „Ich bin wieder da.“ war das Erste was er zu sagen
hatte und konnte die verwirrten doch zugleich erfreuten Gesichtszüge des Blonden
verfolgen.
„Was….wieso….wer?“ fragte er nur verwirrt und fing sich ein belustigtes Grinsen ein
„Hinata…“ hauchte der Schwarzhaarige bloß und lächelte.

~*~Flashback 2~*~

Wie jeden Tag ging der Uchiha durch den Wald, doch dieser Tag war anders. So hatte
er doch eben seinen Bruder getötet, sein Blut klebte noch an ihm, doch er war noch in
Gedanken.
An einem Fluss machte er halt, wollte das Blut – die Schuld – von sich waschen, sich
rein waschen, doch egal wie viel er schrubbte es schien als würde das Blut nicht von
seinen Händen wollen.
Verzweifelnd fuhr er sich durchs Haar und sah auf die Wasseroberfläche, konnte sein
Spiegelbild nicht ertragen und schlug mit der flachen Hand auf das Wasser, sein Bild
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verschwamm, wie seine Sicht – es wurde schwarz um ihn herum.
Wie lange er da? Er wusste es schon nicht mehr, er wusste nur das er seine Augen
nicht aufschlagen konnte. Doch das brauchte er auch nicht um einen unglaublichen
Duft wahrzunehmen, der ihn zu betören schien.
Verzweifelt versuchte er die Lider aufzuschlagen, doch vergebens. Ein leises Lachen
ertönte „ruh dich noch aus Sasuke, du bist noch zu geschwächt…..“ erklärte eine
weibliche Stimme, von der aus, wie er vermutete der Geruch ausging.
Er wollte antworten, doch selbst das konnte er nicht, also gab er nach und fiel wieder
in das Land der Träume zurück.
Erst Tage später, so kam es ihm vor, konnte er die Augen öffnen, sich aufrichten und
verschlafen umsehen.
Vor ihm lag ein Lager, mit nur einer Person, diese war jedoch nicht anwesend. Sasuke
tippte auf die Frau die so gut duftete.
„Oh du bist wach!“ ertönte eine Stimme und eine blauhaarige Frau mit weißen Augen
setzte sich lächelnd vor ihn. Erst stockte er, er wusste nun dass der wunderbare
Geruch von Hinata Hyuuga ausging, das einzige Mädchen das niemals hinter ihm her
war.
Seinen schockierenden Blick bemerkend lächelte sie ihn an „keine Sorge ich werde
deinen Aufenthaltsort nicht verraten“ sprach sie freundlich und bereitete ein paar
Zutaten für eine Suppe vor.

~*~Flashback ende~*~

Der Blonde Uzumaki wusste nicht was er sagen sollte. Die unscheinbare Hinata hatte
seinen besten Freund gefunden, vor Tagen und wollte noch nicht einmal seinen
Aufenthaltsort preisgeben? Wut kam in ihm auf, Wut auf die blauhaarige Hyuuga.
Der Uchiha lächelte etwas, konnte seine Gedanken an seinem Blick ablesen und
unterbrach ihn deswegen beim denken und erzählte weiter.

~*~Flashback 3~*~

Sasuke glaubte er höre nicht recht und sah sie ungläubig an, doch bekam nur ein leises
Lachen als Antwort.
Seufzend ließ er den Kopf sinken, dass konnte doch nicht wahr sein. Er, der große
Sasuke Uchiha, musste sich von einer Frau versorgen lassen die noch nicht mal
besonders extrovertiert war.
Nach einer weiteren Weile des vor sich hin vegetierens setzte er sich letzten Endes
auf und rieb sich den schmerzenden Kopf „wie hast du mich gefunden?“ fragte er
schließlich als er eine heiße Schüssel Suppe in die Hand gedrückt bekam.
„Na ja, ich hatte eine Mission. Ich musste eine geheime Schriftrolle nach Yukigakure
bringen, der König dort wollte sie haben.“ erklärte sie, ohne wichtige Informationen
preiszugeben.
„Als ich auf dem Weg nach Hause war, wollte ich hier rasten und da hab ich dich liegen
gesehen umgeben von einer riesigen Blutlache.“ sie seufzte kurz „Ich war sehr
erschrocken, also bin ich zu dir und hab begonnen dich zu versorgen…“ erklärte sie
und lächelte weiter.
Der Schwarzhaarige schloss kurz die Augen und nahm einen Löffel der Suppe „dir ist
hoffentlich klar, dass ich dich töten werde?!“ fragte er kalt, ja wie immer emotionslos.
Doch sie lächelte einfach nur „Ich weiß. Aber ich denke soweit wird es nicht kommen.“

                http://www.animexx.de/fanfiction/227915/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/227915


Endlich...

sagte sie einfach nur freundlich und aß ihre Suppe weiter.
Etwas verwirrt über diese Aussage sagte er nichts, was sollte er darauf auch
erwiedern? Er selber wusste es nicht, also schwieg er.
So ging es mehrere Tage, Sasuke sagte etwas und Hinata lächelte, bis eines Tages…
„Warum warst du nie in mich verliebt? So wie die Anderen….Sondern in Naruto…“
fragte er plötzlich nachdenklich während Hinata seine Verbände wechselte.
Kurz dachte die Blauhaarige nach und setzte zu einer Antwort an „Ich denke…..“ doch
dann stoppte sie wieder „Nein ich weiß, dass du unerreichbar warst. Du strahlstest
ständig eine gewisse Kälte, Trauer und Unnahbarkeit aus. Naruto hingegen habe ich
bewundert für seine Stärke.“ sie lächelte kurz. „Er hatte es nie leicht, wurde gemieden
und dennoch gab er nicht auf, ich denke das mochte ich so sehr an ihm. Früher dachte
ich immer, ich liebe ihn. Doch heute weiß ich, dass ich ihn bloß bewundert hatte…“
führte sie ihre Erzählung aus und lächelte wieder.
Kurz dachte er über ihre Worte nach, er war tatsächlich immer emotionslos und
unnahbar, das komplette Gegenteil von Naruto.
„Aber ich seh besser aus….“ gab er nur schmollend von sich, was der Hyuuga wieder
ein Lachen entlockte „Ja Konohas next Topmodel.“ spaßte sie weiter und fing sich
erst einen bösen Blick dann aber doch ein Lachen ein.
Ja die Beiden verbrachten wundervolle Tage zusammen, war das Eis einmal
gebrochen so lachten sie sehr viel und er Uchiha wirkte wie ausgewechselt.
Nun hatten sie bereits schon mehrer Tage zusammen verbracht, in denen Hinata dem
Uchiha sehr an Herz gewachsen war.
Wieder einmal saßen sie nebeneinander an einem Lagefeuer begutachteten die
tanzenden Flammen wie sie Schatten in die Umgebung warfen.
Eher unbewusste kuschelte sich die Hyuuga an den Uchiha heran, etwas überrascht
über ihre Reaktion legte er einen Arm um sie, zog sie näher zu sich heran.
Lächelnd zog er ihren Duft ein, der ihn bereits schon seit Tagen die Sinne raubte,
immer näher zog er die Schönheit zu sich heran.
Bemerkte aber erst nach kurzer Zeit, wie verstört sie zu ihm hochsah. Etwas
entschuldigend sah er sie an, doch ließ sie nicht los. Im Moment war er nicht fähig
auch nur ein Wort zu ihr zu sagen.
Ihre Augen waren in diesem Moment so faszinierend, sie zogen ihn in seinen Bann.
Dabei merkte er erst spät, wie seine Lippen ihre trafen.
Erschrocken atmete die Hyuuga auf, doch schloss irgendwann die Augen und begann
den Kuss zärtlich zu erwidern.
Immer inniger wurde der Kuss der jungen Liebenden, gierig leckte er ihr irgendwann
über die Unterlippe, forderte Einlass den die junge Hyuuga ihm sofort gewährte.
Fester drückte er sie an sich, wollte sie spüren merkte nur noch wie sein Herz gegen
sein Brust hämmerte.
Ja er wusste nur noch das er sich in dieser Nacht ihr hingab….

~*~Flashback zu ende~*~

Schweigend sah Naruto seinen besten Freund an, konnte nicht glauben was er da
gehört hatte. Hinata hatte all das geschafft, wo Naruto dran gescheitert war.
„Und wieso bist du wieder hier?“ fragte er ihn mit ernstem Tonfall und sein Gesicht
war erstaunlicher Weise genauso ernst, ungewöhnlich für Naruto.
Sasuke grinste kurz und sah zu Boden „Sie…, Hinata bat mich darum….“ war seine
Antwort bloß und er konnte seinem ehemals besten Freund einfach nicht in die Augen
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schauen.
„Verstehe….“ knirschte der Blonde durch seine Zähne, konnte sich einfach nicht
darüber freuen. Plötzlich drehte er sich um, konnte leise Schritte hinter sich
vernehmen.
Eine übermüdete Sakura schlurfte neben ihn „Naruto komm wieder ins…“ sie stockte,
sah den Uchiha ungläubig an.
Mehrmals rieb sie sich durch die grünen Augen „Sa-sasuke….“ hauchte sie leise, spürte
wie ihr Herz wieder zu pochen begann, wie früher.
Erinnerte sich an die Szene, wo sie ihn angefleht hatte zu bleiben und er dennoch
gegangen war. „Wa-warum bist du wieder hier?“ fragte sie plötzlich hellwach und
stand nun zwischen dem Uzumaki und dem Uchiha.
Letztere der Beiden lächelte nur „Um mein Leben neu zu Leben….meinen Clan
aufzubauen….“ raunte er ihr zu und erzeugte somit eine zarte Röte auf ihren Wangen.
Nachdenklich und geschockt sah die Rosahaarige zu Boden, hätte er nicht früher
kommen können? Früher hätte sie bestimmt ja gesagt aber jetzt…
Schweigend schielte sie zu Naruto, der gekränkt zu Boden schaute, so als ob er ihre
Gedanken hätte lesen können.
„Sasuke ich….“ setzte sie an, doch wurde durch ein Kichern unterbrochen. Neben ihm
trat die blauhaarige Hyuuga und sah die Beiden an.
Sasuke legte einen Arm um sie und hauchte ihr einen Kuss auf die Stirn „Darf ich
vorstellen? Hinata Hyuuga, zukünftige Uchiha.“
~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~ ~*~

Joa das wars erstmal ^_____^
Ich hoffe es hat euch gefallen, würde mich über Lob und/oder Kritik freuen.

Liebe Grüße Insane
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